
 
 

Unsere Hilfe für Sie zum Thema „Whiskey“ 
 
 
 
 
Irischer Whiskey 
 
Irische Whiskeys bestehen vorwiegend aus Gerste, gemälzt oder ungemälzt, oder eine Mischung aus 
beiden. Die Iren trocknen das Malz meist ein einem geschlossenen Ofen, im Gegensatz zu den 
Schotten, bei denen das Malz größtenteils über offenem Torffeuer getrocknet wird. Daher auch der 
rauchigere und torfigere Geschmack des schottischen Whiskys. Ein weiterer Unterschied ist die meist 
dreifache Destillation des irischen Whiskeys; schottischer Whisky wird dagegen in der Regel nur 
zweifach gebrannt. Die irische Variante liefert ein besonders reines und weiches Destillat. Mit jeder 
Destillation gewinnt es an Reinheit. 
 

 Das angegebene Alter des Whiskys bezeichnet das jüngste enthaltene Fass. Um den 
typischen Geschmack eines bestimmten Whiskys zu erhalten, werden viele Fässer, 
teilweise unterschiedlichen Alters, gemischt. Diese Kunst ist Aufgabe des Master 
Blenders der Destillate. 
 
Kilbeggan 

• feine goldene Farbe, reiches Bouquet, große Geschmacksfülle und Harmonie, sehr gute Länge 
 
Tullamore 

• sehr reif, ausgewogen, komplex, leichte Honignote. Langer Nachhall 
 
John Jameson 

• sehr mild und süß, frische Früchte mit leicht holziger und kräftiger Note. Im Nachklang 
unglaublich mild. 

 
Bushmills, 10 Jahre 

• leichter, süßlicher Whiskey mit einer angenehmen Malzigkeit und einem schönen Abgang 
 
 
 
Deutscher Whisky 
 
Die SLYRS Bavarian Single Malt Whisky Destillerie, stellt seit 1999 aus Gerstenmalz einen Whisky als 
Jahrgangsbrand her. Mit Ruhe und Bedacht lagert Slyrs Whisky in 225 Liter fassenden neuen 
Holzfässern aus amerikanischer Weißeiche. 
Traditionelle Herstellungsweise und bayrische Natur vermitteln diesem Whisky einzigartigen Genuß.  
SLYRS ist ein außergewöhnliches, limitiertes Destillat und nur im ausgewählten Fachhandel exklusiv 
erhältlich. 
 
SLYRS Bavarian Single Malt  

• sehr mild und weich, frische Holztöne, feine Obstnoten, viel Vanille und Karamel 
 
 
 
 



Schottischer Whisky 
Großer Beliebtheit erfreut sich weltweit der schottische Single Malt Whisky. Kein anderes Produkt 
kann eine solche Vielfalt an Aromen aus den verschiedensten Ecken Schottlands bieten. Jede 
Destillerie, jede Region hat ihren eigenen unverwechselbaren Stil, der herauszuschmecken ist. 
Aber auch die Fassart sagt viel über die Eigenart eines Whikys aus. Das Destillat wird meist in Ex-
Bourbon- oder Ex-Sherryfässern gelagert. 
 

Single Malt: ausschließlich aus gemälzter Gerste und aus einer einzigen Destillerie 
 

Die Region „Lowlands“ 
Eine große Fangemeinde hat sich für die dreifach destillierten, leicht fruchtigen und wenig getorften 
Noten der Lowlands Whiskys gefunden. Zu den bekanntesten Destillerien gehört auch Glenkinchie. 
 

Glenkinchie, 12 Jahre 
• ein sanfter, gefälliger Malwhisky. Cremige und buttrige Aromen. Im Abgang blumig, etwas 

trockener werdend. 
 

Die Region „Highlands“ 
Die Highlands sind das größte Gebiet der Whiskydestillerien und werden noch in Nothern, Southern, 
Eastern, Western und Speyside aufgeteilt. Wer milde, abwechslungsreiche Whiskys sucht, wird hier 
sicher auf seine Kosten kommen. 
 

Dalmore Single Malt, 12 Jahre 
• elegant und reichhaltig, konzentrierte Zitrusaromen, kombiniert mit Oloroso – Sherry und 

Vanilleschoten, ein langer und komplexer Nachhall 
 

Knockando, 12 Jahre 
• leicht, cremig, delikat, weich und fruchtig mit einem Hauch Mandel 

 

Glenfiddich, 12 Jahre 
• fruchtige Noten, zarte Fichte, etwas torfig, Nachklang lang und rund, übersetzt: Tal des 

Hirschen 
 

Cragganmore, 12 Jahre 
• leicht bis mittelschwer, blumig und frisch mit langem Abgang 

 

Oban West Highland Malt, 14 Jahre 
• Frischer Torf in der Nase, harmonisch und rund im Mund, langer Abgang 
 

Die Region „Islands“ 
Eine der abwechslungsreichsten und intensivsten Regionen, denn hier wird oft die Bezeichnungen 
Torf, Seetang und Medizin in Verbindung gebracht. Die Region umfasst die Destillerien auf den 
Hebriden und nördlichen Inseln. 
 

Scapa, 14 Jahre 
• ausgeglichen, reif mit einem Hauch süßer Würze, ganz leichtem Geschmack nach Jod und 

Salz, sehr rund, langer warmer Abgang 
 

Highland Park, 12 Jahre 
• leichte Rauchigkeit gepaart mit schöner Sherrysüße. Heidehonignoten, malzig, der perfekte 

Allrounder 
Die Region „Islay“ 

Die Insel Islay ist die südlichste der schottischen Hebriden und wird aufgrund der hohen Anzahl an 
Destillerien als eine Region behandelt. Whiskys von Islay haben vor allem den Ruf, besonders 
rauchig, schwer und medizinisch zu sein. 
 

Laphroaig, 10 Jahre 
• kräftige Torfnoten, Seetang, Medizin, Salz, Meer und ein mächtiger, langer Abgang 

 

Lagavulin Single Malt, 16 Jahre 
• kraftvoller, rauchiger Whisky mit angenehmer Sherrysüße, langer komplexer Abgang 


